
 
 

Die Außerirdischen  
sind los! 

 

WIE FREMDE ZU FREUNDEN WERDEN UND  
MAN GEMEINSAM DAS GLÜCK FINDET 

 

Ein Musical  
für Kinderchor (etwa 9 bis 12 Jahre),  

Klarinette und Klavier 
 

TEXT: BIRGIT BERNHARD 
MUSIK UND LIEDTEXTE: TOM LIER 
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Mitwirkende 
 

Erzähler  (kann auch von einem Erwachsenen übernommen werden) 

3 Mädchen oder Jungen mit Nikolausmützen (ganz kurzer Auftritt) 

1. Kind  größere Rolle 

2. Kind  größere Rolle 

3. Kind  größere Rolle 

4. Kind  größere Rolle 

5. Kind  größere Rolle 

6. Kind  kleinere Rolle  

7. Kind  kleinere Rolle 

1. Junge  kleineres Kind mit sehr kleiner Rolle 

2. Junge  kleineres Kind mit sehr kleiner Rolle  

3. Junge  kleineres Kind mit sehr kleiner Rolle 

Die Professorin (ein Mädchen mit Brille, Rock und Hemdbluse, sie muss auch schwierige Wörter gut aus-
wendig lernen können) 

 

Das Fragenkind 

Yota  ein großer Außerirdischer 

Yeita  ein großer Außerirdischer 

Yeita  ein kleiner Außerirdischer 
 
 

Anmerkung: Alle Rollen können sowohl von Mädchen als auch Jungen gespielt werden.  
 

 

Aufführungsdauer: 60 Minuten 

 
 
 
 

 
 

 
 

Fotokopieren und sonstige Vervielfältigung 
– außer mit Genehmigung des Verlages – verboten. 

 

Alle Aufführungen sind den entsprechenden  
Stellen der Gema mitzuteilen. 
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Vorwort 
 

Die Suche nach dem Glück beschäftigt die Menschheit seit jeher. In der heutigen schnelllebigen Zeit hat die Frage, 
was wirklich glücklich macht, eine besondere Bedeutung. Gerade auch für Kinder und Jugendliche, die in einer 
technisierten Welt aufwachsen, ist es immens wichtig zu erfahren, was sie glücklich macht und erfüllt.  
 

Dieser Gedanke steht hinter unserem Musical „Die Außerirdischen sind los“ – Wie Fremde zu Freunden werden und 
man gemeinsam das Glück findet.  
 

Es ist der letzte Schultag vor den Sommerferien: Die Kinder strömen fröhlich aus der Schule und erzählen einander, 
was sie alles vorhaben. Doch bereits nach drei Wochen Ferien ist ihnen unendlich langweilig. Da machen sie sich 
auf die Suche nach einem Ufo, das ganz in der Nähe gesehen worden sein soll. So treffen sie auf die Außerirdischen 
Yota, Yuta und Yeita. Zuerst haben alle etwas Angst voreinander und beäugen sich skeptisch, dann jedoch kommen 
sie sich näher. Yota, Yuta und Yeita sind auf der Suche nach etwas, das glücklich macht. Das Handy, die Spielekon-
sole und der Computer, die die Kinder zuerst vorschlagen, sind es definitiv nicht. Gemeinsam finden die Außerir-
dischen und die Kinder letztlich sogar zwei Sachen, die wirklich glücklich machen, nämlich Schokolade und vor 
allem: Musik! 
 

Unser Musical ist also eine große Hommage an die Musik, die wir beide so sehr lieben: wie sie berühren, erfüllen 
und glücklich machen kann. Zudem geht es um Freundschaft, Gemeinschaft, das offene Zugehen auf Fremde und 
wie toll es ist, gemeinsam ein Projekt zu verwirklichen.  
 

Das Stück holt die Kinder in ihrer Lebenswirklichkeit ab. Die Lieder sind mitreißend und schwungvoll, sie 
transportieren Inhalt und Stimmung der Handlung auf besondere Weise. Vom begeisterten „Schule-Aus-Lied“ über 
das träge „Langeweile-Lied“ bis zum „Fremden-Rap“. Ob Spinat-, Schokolade-, Musiklied oder das bewegende 
Freundschaftslied: „Musik macht glücklich“ – wir wünschen uns, dass die Kinder, die das Stück einstudieren und 
aufführen genau das erleben dürfen.  
 

„Die Außerirdischen sind los!“ wurde für die Rothkehlchen und Young Voices der Pfarrei St. Stephan in München-
Sendling geschrieben, wo es im Sommer 2019 mit großem Erfolg uraufgeführt wurde.  
 

Juli 2025 
Birgit Bernhard und Tom Lier 

 
 
 
 
 
 
 

Kurz-Vita  
 

BIRGIT BERNHARD, Jahrgang 1972, lebt in München und schreibt seit ihrer Kindheit mit großer Leidenschaft. Ihre 
Texte handeln von persönlichen Erfahrungen, Glauben, Freundschaft, Sinnsuche und Gemeinschaft. Sie veröffent-
licht jedes Jahr einen ›Adventskalender der Gegensätze‹ und von ihr stammt das Buch „Zwei Freunde im Schnee - 
eine Geschichte über Freundschaft, die Aggregatzustände von Wasser und den Sinn des Lebens“. Musik ist für die 
Autorin ein ebenso wichtiger Bestandteil ihres Lebens. So hält sie immer wieder Lesungen, bei denen ihre Texte mit 
Musik verknüpft werden, und sie schreibt auch Musicals für Kinder und Jugendliche.  

 
TOM LIER wurde 1968 als Thomas Franz Lier in Donauwörth geboren und startete seine musikalische Ausbildung 
als Schlagzeuger. 
Er studierte am Berklee College Of Music in Boston (USA) und lebt und arbeitet heute als freischaffender Musiker 
und Komponist in Altisheim (Bayern). 
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